
 

 

 

Vier-Tore-Stadt  
Neubrandenburg 

Beschlussvorlage 
 
 

 

Drucksachen Nr.: BV/VII/0542 Beschlussdatum:  15.12.2022 
  Beschluss-Nr.: 

 
 

STV 30/12/2022 

  
Gegenstand: Genehmigung für das Verlegen von 5 Stolpersteinen im öffentlichen 

Raum 
 

 

Behandlung:  öffentlich 
  
Einreicher: Bürger für Neubrandenburg 

 
 

Beratung 
Sitzungs-  

datum 

Abstimmungsergebnis 
Bemerkungen 

Ja Nein Enth. Bef. 

Ausschuss für Umwelt, Ord-
nung und Sicherheit 

21.11.2022     Kenntnisnahme 

Kulturausschuss 22.11.2022  3   Kenntnisnahme 

Ausschuss für Generationen, 
Bildung und Sport 

23.11.2022 9 - - - Kenntnisnahme 

Stadtentwicklungsausschuss 24.11.2022     Kenntnisnahme 

Stadtvertretung 15.12.2022 34 - - - beschlossen 

 
 

 Neubrandenburg, 08.11.2022 
 
 
 
gez. Dr. Diana Kuhk  
Fraktionsvorsitzende 
Bürger für Neubandenburg 
 
 

  
  



Beschlussvorschlag: 
 

Auf der Grundlage des § 22 Abs. 2 der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vor-
pommern (KV M-V) werden durch die Stadtvertretung Neubrandenburg folgende Beschlüsse 
gefasst: 
 
1. Die Stadtvertretung Neubrandenburg begrüßt die Verlegung von 5 Stolpersteinen in der 

Treptower Straße zum Gedenken an die jüdischen Einwohner und Einwohnerinnen  
unserer Stadt, die während der Zeit des Nationalsozialismus verfolgt wurden und ihr  
Leben verloren. 
 

2. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die zur Verlegung notwendigen baulichen  
Maßnahmen und Genehmigungen von allen bisher ermittelten Personen zu veranlassen. 

 
2.1. Begonnen wird mit der Verlegung 5 von Stolpersteinen in der Treptower Straße. 

 
2.2. Die Stadtvertretung wird sowohl über die Personen als auch über die Verlegungstermine 

informiert. 
 

2.3. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die Erstellung einer digitalen Broschüre über die 
Biographien bis Dezember 2023 zu veranlassen. 

 

Finanzielle Auswirkungen: 
 

Finanzielle Aufwendungen für die ersten 5 Stolpersteine von ca. 600 € entstehen erst mit der 
Verlegung der Stolpersteine. Diese Kosten werden durch eine Spende der Fraktion Bürger für 
Neubrandenburg gedeckt. 
 

Alle weiteren Kosten für die Verlegung weiterer Stolpersteine sollen durch Spenden 
eingeworben werden. 

 

Klimarelevanz:  
 

Auswirkungen auf den 
Klimaschutz: 

 
 

ja, positiv* 

  
 

ja, negativ* 

 x 
 

nein 
 

 

Begründung: 

Die Verlegung der Stolpersteine wirkt gegen das Vergessen. Diese Steine sind ein Zeichen 
der Erinnerung. Hinter jedem Stein steckt eine Geschichte, ein trauriges Schicksal.  

Wir wollen an die Menschen erinnern, die einst in der Treptower Straße wohnten und in NS-
Vernichtungslagern umgekommen sind:   
 

1. Meyer, Adolf                           Treptower Straße 3 
Am 30.01.1943 in Auschwitz ermordet 

 

2. Meyer, Flora (Ehefrau)          Treptower Straße 3 
Am 30.01.1943 in Auschwitz ermordet 

 

3. Meyer, Horst (Sohn)              Treptower Straße 3 
Am 30.01.1943 in Auschwitz ermordet 
 

4. Meyer, Paul (Sohn)               Treptower Straße 3 
Am 26.06.1943 in Auschwitz ermordet 
 

 

5. Tumbowsky, Max                   Treptower Straße 33 
Am 23.2.1942 im KZ Sachsenhausen ermordet 
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